
 

 

 

 

 

 

 

ALUMINIUMFENSTER UND -TÜREN 

MONTAGEANLEITUNG 

Anleitung zur Montage von Aluminiumfenstern und -türen 
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1. Gegenstand der Ausarbeitung 

Diese Anleitung bringt einzelne Montagearten, -Phasen und Möglichkeiten zur Sprache. Die Anleitung ist ein kurzer 
Leitfaden, der Ihnen zeigen wird, wie man grundlegende Fehler bei der Montage vermeidet und die 
Verbindungsstellen zwischen Fenstern und Türen sowie Haus abdichtet. 

Die in dieser Anleitung enthaltenen Zeichnungen zeigen ausschließlich Lösungsvorschläge für die Montage einzelner 
Konstruktionslösungen an unterschiedlichen Mauerarten. Zu jedem Montageprojekt sind Berechnungen 
durchzuführen und Montagedetails anzufertigen, die durch die entsprechenden Entscheidungsstellen akzeptiert 
werden müssen. Bei der Benutzung der nachstehenden Anleitung ist zu beachten, dass die Türen und Fenster kein 
Konstruktionselement des Hauses darstellen, sondern lediglich seine Füllung (!!!). 

Die Befestigungstechnik muss individuell an jede Montage angepasst werden, unter der Berücksichtigung der 
Erwartungen des Auftraggebers im Bereich der technischen, funktionalen und architektonischen Anforderungen. 

Insbesondere im Falle von großflächigen Konstruktionen, die aus Profilen mit thermischer Trennung gefertigt sind, 
kann ein nachteiliges Verbiegen der Profile der Flügelprofile auftreten. 

Diese Erscheinungen können durch folgende Faktoren auftreten: 

- dunkle Farbe der Fenster und Türen 

- Konstruktion auf der südlichen bzw. südwestlichen Seite des Gebäudes montiert 

- Die Konstruktion ist direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt (keine Abdeckungen durch Vordach, Markise, 
abdeckende Bauten oder Bäume) 

- Füllung der Konstruktion in dunkler Farbe 

- Vorhandensein langer Verbände im Türflügel 

Das Verbiegen entsteht durch eine ungleichmäßige Verlängerung des Innen- und Außenprofils des Flügels aufgrund 
ihres Temperaturunterschieds. Bei besserer Wärmedämmung der Profile mit thermischer Trennung ist dieser Effekt 
stärker als bei Profilen mit geringerer Wärmedämmung. 

Je größer der Temperaturunterschied, desto stärker die Profilverbiegung. Beim Ausgleich beider Temperaturen, also 
gegen Tagesende, verschwindet diese Erscheinung. Entsprechend tritt bei bedeutender Abkühlung des Außenprofils 
der Effekt des Verbiegens in umgekehrter Richtung auf. 

Um diesen Effekt zu vermeiden, sollte einer der o.g., an der gegebenen Konstruktion auftretenden Faktoren eliminiert 
werden, d. h. die Größe der Türflügel muss reduziert werden oder es müssen Profile mit Bi-Metall-Dämmung 
angewendet werden (z. B. statt UG820 – UG820BM verwenden). 

Diese Anleitung und die Regeln der Baukunst sind zu befolgen. 

Es wird empfohlen, die Montage durch autorisierte Montageteams ausführen zu lassen. 

Abweichungen von den hier vorgestellten Regeln können zu einer Einschränkung der aus der Garantie der Firma 
OKNOPLAST resultierenden Rechte führen. 
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1.2 Funktion der Fenster und Türen als äußere Trennelemente 

Das Fenster erfüllt als ein bauliches Trennelement mehrere Funktionen, deren wichtigste der Schutz vor 
Witterungsbedingungen und die Sicherstellung einer entsprechenden thermischen und akustischen Dämmung ist. 

1.3 Technische Nutzungsanforderungen an Balkonfenster und -türen 

• Korrekte Funktion der Flügel 

• Widerstandsfähigkeit des Fensters gegen Windlast 

• Luftdurchlässigkeit 

• Schlagregendichtheit 

• Wärmedämmung 

 
Strona zewnętrzna Außenseite 

Strona wewnętrzna Innenseite 

ruchy budynku Hausbewegungen 

pożar Brand 

użytkowanie Nutzung 

wilgotność powietrza Luftfeuchtigkeit 

promieniowanie słoneczne Sonneneinstrahlung 

umiarkowana temperatura gemäßigte Temperatur 

deszcz Regen 

wentylacja Lüftung 

różnice temperatur Temperaturunterschiede 

hałas Lärm 

wiatr Wind 

ruchy konstrukcji ramy Bewegungen der Rahmenkonstruktion 

ciężar własny Eigengewicht 

Czynniki oddziaływujące na okno. Auf das Fenster einwirkende Faktoren. 

Żródło: /tekst nieczytelny/ Quelle: /Text nicht lesbar/ 

1.4 Funktion der Dehnungsfuge als Außenabgrenzung 

Anforderungen an die Verbindungsstellen zwischen den Balkonfenstern und -Türen und dem Haus 

Weil das Fenster/die Tür, wie die Wand, in der das Fenster/die Tür montiert ist, gegen die äußeren Einwirkungen 
schützen soll, muss auch die Dehnungsfuge zwischen dem Fenster/der Tür und der Wand dieselbe Funktion 
ausüben, d. h. Folgendes sicherstellen: 

• Wasserdampf- und Luftdichtheit des Raumes, 

• Wärmeschutz auf nicht geringerem Niveau als die Isolationsfähigkeit des Fensters 

• Schallschutz auf einem Niveau, die der Isolationsfähigkeit des Fensters entspricht, 



 
• Beständigkeit gegen die UV-Strahlung, 

• Haltbarkeit, 

2. Messung und Bestimmung der tatsächlichen Situation auf der Baustelle 

Um Fehler bei der Ausführung zu vermeiden, ist die Baustelle zu besichtigen und zu prüfen, ob die tatsächlichen 
Bedingungen dem Projekt entsprechen. Dazu ist eine Notiz mit der Beschreibung der wirklichen Situation auf der 
Baustelle zu erstellen und eine Vermessung aller Fensterzargen durchzuführen. 

Die Feststellung der Bedingungen auf der Baustelle ist besonders wichtig bei der Renovierung bestehender Gebäude. 
Dies ist notwendig, weil die Montage gemäß dem aktuellen Stand des technischen Wissens durchzuführen ist. 

Erstellung einer Notiz über die Besichtigung / Informationsblatt – Formular/ 

Bei der Überprüfung des Zustandes der Baustelle gemeinsam mit dem Auftraggeber wird folgendes Vorgehen 
empfohlen: 

■ Welche Konstruktion haben die Wände (einschichtige oder zwei- und dreischichtige Konstruktion, mit Füllung 
oder ohne)? 

Das ist die Grundlage für die Wahl der Art der Verbindung und der Position der Montage. 

■ Bestimmung der verwendeten Baumaterialien, Außenwände? 

Das bildet die Grundlage für die Wahl der Befestigungselemente! 

■ Art und Zustand der Wandverkleidung (Putz, Klinker, Fliesen u. ä.)? 

Dies ist die Grundlage für die Wahl des inneren und äußeren Dichtungssystems und die Bestimmung des Umfangs 
der Zusatzarbeiten. 

■ Existieren aufgetragene Höhenbezugspunkte (OFF, ORF)? 

■ Beim Austausch der Fenster- und Türelemente wird eine Freilegung empfohlen. 

■ Sind bei der Montage zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen erforderlich? 

■ Ist die Montagefirma für alle Vorbereitungsarbeiten für die Montage zuständig? 

■ (Ausgleich der Wandöffnungen, Untermauerungen) 

■ Ist die Montagefirma für die Abdichtungen zuständig? 

■ Müssen Verputzarbeiten durchgeführt werden? Etc. 

Bei Abweichungen ist der Auftraggeber zu informieren!!! 
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CHARAKTERISTIK DER BAUSTELLE 

1. EINSTELLUNG DER FENSTER IM VERHÄLTNIS ZUR WANDAUSSENFLÄCHE 

☐ wandbündig ☐ zurückgezogen ...... von der Wandfläche 

☐ sonstige 

2. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN 

* VORKOMMEN VON FENSTERBANKLEISTEN UNTER DEN FENSTERN 

☐ Unter jedem Fenster ☐ Bei einzelnen Positionen .....................................  

☐ Sonstige. .........................  ☐ Nein 

* DURCH DEN KUNDEN AUSGEFÜHRTE UNTERMAUERUNG FÜR DIE SCHIEBETÜR 

☐ Ja ☐ Nein 

☐ Anwendung einer Systemerweiterung bei allen Schiebetüren 

☐ Anwendung einer Systemerweiterung bei einzelnen Schiebetüren 

* ART DER VORBEREITUNG UND AUSGLEICH DER WANDÖFFNUNG DURCH DEN KUNDEN 

 Ja ☐ Nein ☐ Sonstige ...........................  

* BESCHREIBUNG DER MONTAGE MIT ANGABE DER ART DER WANDABDICHTUNG 

3. DURCH DEN KUNDEN ANGEGEBENE ESTRICHHÖHE 

* Erdgeschoss des Hauses .......................... mm 

* Obergeschoss des Hauses........................ mm 

* Sonstige .....................................................  

4. HÖHE DER AUFGETRAGENEN HÖHENMARKE, GEMESSEN BEI 

………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………… 

5. DER EINSTELLUNG DER FENSTER IM VERHÄLTNIS ZUR HÖHENMARKE 

* Fenster  

* Schiebetür………………….…….. mm unterhalb der Höhenmarke 

* Eingangstür ……………….……… mm unterhalb der Höhenmarke 

* sonstige Bestimmungen …..……. mm unterhalb der Höhenmarke 

* Höhe der Untermauerung…….…. mm unterhalb der Höhenmarke 

6. EINSTELLUNG DER FENSTER- UND TÜRELEMENTE AUF EINER EBENE VON OBEN 

 Ja  Nein  Höhe ................................ mm von der Höhenmarke bis zum oberen Fensterrand 
 



 
VERMESSUNGSBLATT 
Auftraggeber  ..........................................................................................................................  
Adresse der Montage  ............................................................................................................  
Auftragnehmer  ........................................................................................................................  

 

Lfd. 
Nr. 

Größe der Öffnung 
Skizze des Fensters, Funktionen, 
Aufteilung, Größe des Fensters 

Menge 
Zusätzliche Informationen 

Anmerkungen 

1 

-------------------------- 
-------------x------------- 
-------------------------- 
 

  

X 

 
Innen rechts Außen rechts 

2 

-------------------------- 
-------------x------------- 
-------------------------- 
 

 

 

X 

 
Innen rechts Außen rechts 

3 

-------------------------- 
-------------x------------- 
-------------------------- 
 

 

 

X 

 
Innen rechts Außen rechts 

4 

-------------------------- 
-------------x------------- 
-------------------------- 
 

 

 

X 

 
Innen rechts Außen rechts 

Anmerkungen des Auftraggebers: 

Anmerkungen und Empfehlungen des Auftragnehmers: 
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Vermessungsblatt S. ..... von……  

Auftraggeber………………………………………….. Vermessungsdatum………………………………………….. 

System………………………………………………… 

 

Wewnątrz / l. przyszybowe Innen / Glasleisten 

Zewnątrz Außen 

PZ - prawe (P), na zewnątrz (Z) PZ – rechts (P), nach außen (Z) 

LZ - lewe (L), na zewnątrz (Z) LZ – links (L), nach außen (Z) 

PW - prawe (P), do wewnątrz (W) PW – rechts (P), nach innen (I) 

LW - lewe (L), do wewnątrz (W) LW – links (L), nach innen (W) 

 

Lfd. 
Nr. 

Skizze der 
Konstruktion, 
Funktionen, Aufteilung 
AUSSENANSICHT 

Öffnungsricht
ung der 
Konstruktion 

Abmessungen 
der Konstruktion, 
die aus der 
Abmessung der 
Öffnung 
resultieren 

Durch den 
Auftraggeber 
angegebene 
Abmessung der 
Konstruktion 

Men
ge 

Zusätzliche 
Elemente / 
ANMERKU
NGEN 

Nr. der 
ausgewä
hlten 
Option – 
Unterschr
ift des 
Auftragge
bers 

Abmessungen der 
Öffnung 

 
Option Nr. 1 Option Nr. 2 

1 

       

2 

       

3 

       

 

Anmerkungen und Hinweise des Auftraggebers 

Anmerkungen und Hinweise des Auftragnehmers: 

Für die Übereinstimmung der Abmessungen haftet: 

A) bei der Wahl der Option 1 – der Auftragnehmer, B) bei der Wahl der Option 2 – der Auftraggeber 

Für die Übereinstimmung der Aufteilungen haftet der Auftraggeber. 

…………………………………………… 

Unterschrift des Auftraggebers 

…………………………………………… 

Unterschrift des Auftragnehmers 

 

Änderungen nach den durchgeführten Messungen, betr. Pos.: 

 



 
 

…………………………………. 

Unterschrift des Auftraggebers 

…………………………………. 

Datum 

…………………………………. 

Unterschrift des Auftragnehmers 

* Die Innenseite der Aluminiumkonstruktionen entscheidet über die Montage der Scheibenleisten 

** Rechte Tür – die Scharniere (von der Seite aus gesehen, an der sie an der Zarge befestigt sind) befinden sich auf 
der rechten Seite. 

Linke Tür – die Scharniere (von der Seite aus gesehen, an der sie an der Zarge befestigt sind) befinden sich auf der 
linken Seite.  
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2.1 Maßnahmen vor der Montage der Aluminiumfenster und –türen, Messung 

Die Messung der Fensteröffnungen ist an drei Stellen in waagerechter und senkrechter Ebene durchzuführen. Die 
obigen Tätigkeiten stellen die Grundlage für die Bestimmung der Fenster- und Türenabmessungen und der Art ihrer 
Montage dar. Um die Außenabmessung des Fensters richtig zu bestimmen, müssen ebenfalls die 
Grenzabweichungen für die Fensteröffnungen überprüft werden, wie die Abbildung darstellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Poziomica Höhenlinie 

Poziom 1 m Niveau 1 m 

Poziomica podłogi Höhenlinie des Fußbodens 

Poziomica podłogi w stanie surowym Höhenlinie des Fußbodens im Rohzustand 

ACHTUNG: Die kleinere Abmessung ist maßgebend 

Im Falle von Unebenheiten ist die Fensteröffnung auszugleichen 

 

 

Szerokość otworu w świetle Lichte Breite der Öffnung 

Wysokość od powierzchni podłogi (OFF) do 
dolnej krawędzi nadproża, względnie sufitu. 

Höhe von der Oberfläche des Fußbodens (OFF) 
bis zum unteren Rand des Sturzes bzw. der 
Decke. 

Cecha metra Metermaß 

OFF = powierzchnia podłogi OFF = Fußbodenoberfläche 

OFR = powierzchnia podłogi w stanie surowym OFR = Oberfläche des Fußbodens im 
Rohzustand 

RR - wymiar kierunkowy w stanie surowym RR – Richtungsmaß im Rohzustand 
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2.2 Bestimmung der Fensterabmessungen 

Bei der Bestimmung der Abmessungen von Fenstern und Türen sind die erforderlichen Mindestabmessungen der 
Spalten zwischen der Zarge und der Wandöffnung zu berücksichtigen, was die untenstehende Tabelle zeigt. 

Mindestbreite der Dehnungsfugen des Fensters bei der Verwendung von Polyurethanschaum 

 Spaltbreite b1 Spaltbreite b2 

Fensterbreite 
bis zu 

1500 mm 
bis zu 

2500 mm 
bis zu 3500 

mm 
bis zu 4500 

mm 
bis zu 2500 

mm 
bis zu 3500 

mm 
bis zu 4500 

mm 

Mindestbreit
e 

10 mm 15 mm 20 mm 25 mm 10 mm 10 mm 15 mm 

 

 

OŚCIEŻE Z WĘGARKIEM WANDÖFFNUNG MIT ANSCHLAG 

Die Spaltbreite b1 darf nicht größer als 30 mm sein, die Spaltbreite b2 darf 20 mm nicht überschreiten. 

Die Mindestbreite des Spalts b1 und b2 bei der Verwendung der Dampfbremsbänder beträgt entsprechend für b1 10 
mm, und für b2 8 mm. 

Bei der Festlegung der Höhe des Fensters ist zu beachten, dass die Drainageöffnungen sich oberhalb des äußeren 
Fensterbretts befinden müssen. 

Die Höhe der Balkontür wird hinsichtlich des geplanten (bei Austausch – bestehenden) Fußbodenniveaus im Raum 
unter Berücksichtigung des geplanten (beim Austausch – bestehenden) Estrichniveaus auf dem Balkon (auf der 
Terrasse etc.) bestimmt. Die Drainageöffnungen in der Balkontür müssen sich oberhalb dieses Estrichs befinden. 

Die Höhe der Eingangstür wird hinsichtlich des geplanten (beim Austausch – bestehenden) Fußbodenniveaus im 
Raum unter Berücksichtigung des geplanten (beim Austausch – bestehenden) Niveaus der Fläche vor der Tür 
bestimmt. 

ACHTUNG !!! 

Im Falle der Anwendung einer mit Kompribändern imprägnierten Abdichtung können die unten angegebenen Werte 
auf 50 % reduziert werden. 

ACHTUNG !!! 

Alle Arten von ein- und multifunktionalen Bändern und Folien sind gemäß den Vorgaben des Herstellers dieser 
Produkte und gemäß den Anforderungen an die Vorbereitung der zu verklebenden Oberflächen zu verwenden. Breite 
Kompribänder sind auf der gesamten Tiefe des Einbaus einzusetzen  



 
3. Transport und Lagerung 

Beim Transport der Fenster ist besondere Vorsicht angesagt. 

Die Fenster müssen in senkrechter oder ähnlicher Position auf speziellen Ständern transportiert und gelagert sowie 
gegen Verrrutschen oder Kippen gesichert werden. 

Dabei sind punktuelles Stützen zu meiden, die zu einem stellenweisen Verbiegen der Profile führen können. 

Bei großflächigen Fenstern und Türen ist eine sichere Anwendung der Geräte zu berücksichtigen, die die Lieferung 
der Fenster und Türen zur Montagestelle ermöglichen. 

 

4. Bedingungen und Regeln der Montage der Fester und Türen 

Balkonfenster und –türen müssen in die Außenwände auf eine solche Weise eingebaut werden, die ihre sichere 
Nutzung gewährleistet. Einfluss auf die Erfüllung der den Fenstern zugeschriebenen Funktionen hat – neben ihrer 
Ausführung gemäß der technischen Dokumentation – vor allem die richtige Montage. Fehler bei der Montage führen 
nämlich zur Nichterfüllung der Anforderungen im Bereich der Lebensdauer, Funktionalität und Dichtheit, der 
Wärmedämmung und dem Schallschutz durch die eingebauten Fenster. 

Zur richtigen Montage müssen folgende Anforderungen erfüllt werden: 

- Bekanntmachung mit der Arbeitsdokumentation / Vermessungsblatt, technische Zeichnungen, Pläne / u. ä. 

- Lage des Fensters in der Wand, 

- Befestigungen, 

- Abdichtungen 

Die Lage des Fensters in der Öffnung eines neuen Gebäudes ist gemäß dem Projekt und der technischen 
Dokumentation auszuführen, das Fenster muss in der Wandöffnung teilweise oder ganz herausgeschoben eingesetzt 
werden, um lineare Wärmebrücken zu minimieren. Das Herausschieben des Fensters vor die Stirnseite der Mauer tritt 
bei energiesparenden und Passivhäusern auf. Das Auftreten der o.g. Wärmebrücken führt zur Kondensatbildung an 
der Innenseite der Zarge, an der Oberfläche der Wandöffnung oder an der Innenseite der Fenster-Wand-
Kontaktstelle. 

Bei den vor die Stirnseite der Wand herausgeschobenen Fenstern werden Systemlösungen eingesetzt, die Konsolen, 
Kragsteine, Winkelprofile oder tragende Rahmen verwenden. Die Fenster müssen in die Wärmedämmungsschicht 
des Hauses eingesetzt werden. 

Im Falle der Wandöffnungen mit Anschlägen wird empfohlen, die Fenster so einzustellen, dass die senkrechten und 
waagerechten Zargenprofile durch den Anschlag nicht mehr als bis zur Hälfte der Breite des Zargenprofils abgedeckt 
sind, damit dies nicht das Funktionieren des Fensters behindert. 

Im Falle der Montage von komplizierteren Elementen (Wintergärten, Innenwände u.a.) sind die Bauunterlagen zu 
beachten, in denen die Montageschritte individuell für das jeweilige Objekt festgelegt wurden. 

4.1 Anordnung der Befestigungselemente 
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Die Befestigung muss so ausgeführt sein, dass die voraussichtlichen Außenbelastungen der Fenster, die auf der 
nachfolgenden Abb. gezeigt sind, auf die Hauskonstruktion mithilfe der mechanischen Verbindungselemente (Dübel, 
Ankerschrauben, Konsolen) übertragen werden und die Funktionalität des Fensters beibehalten wird, d.h. die 
Bewegung der Fensterflügel beim Öffnen und Schließen fließend und ungestört erfolgt, ohne dass der Flügel andere 
Teile der Balkonfenster und –Türen streift. 

Die Befestigung darf keine Deformation der Fenster, Verbiegen der Rahmen, Zargen, Pfosten usw. bewirken. 

Die Befestigungen müssen über den gesamten Umfang des Fensterrahmens angebracht werden. 

Abstand zwischen den Befestigungspunkten mithilfe von Ankern und Dübeln festlegen. 

Abstand mithilfe von Dübeln festlegen 

 

coffre rolet roulant coffre rolet roulant 

1-kosola 1-Konsole 

Double fixation Double fixation 

 
Abstand mithilfe von Ankern festlegen. Bei Türen gilt folgender Abstand unter Anwendung von 

Ankern und Dübeln 



 

 

 

 

dodatkowe punkty mocowania Zusätzliche Befestigungspunkte 

 

 

Im Falle der Befestigung mithilfe eines Dübels beträgt der Abstand ≤ 600 
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ELEMENTY MOCUJĄCE OKNO W OŚCIEŻU - DYBEL BEFESTIGUNGSELEMENTE DES FENSTERS IN DER 
WANDÖFFNUNG - DÜBEL 

MINIMALNE ZAGŁĘBIENIE W ŚCIANIE 40 mm MINDESTVERTIEFUNG IN DER WAND 40 mm 

KOŁKI ROZPOROWE (DYBLE) STOSUJE SIĘ DO 
BETONU, MURU Z CEGŁY PEŁNEJ, CEGŁY 
SILIKATOWEJ, CEGŁY DZIURAWKI, PUSTAKÓW 
CERAMICZNYCH CEMENTOWYCH, GAZOBETONU, 
KAMIENIA NATURALNEGO ITP. 

DÜBEL WERDEN BEI BETON, MAUER AUS 
MASSIVZIEGEL, SILIKATZIEGEL, LOCHZIEGEL, 
KERAMIK-LOCHZIEGEL, GASBETON, NATURSTEIN U. 
Ä. ANGEWENDET. 

NALEŻY PAMIĘTAĆ ŻE PIANKI POLIURETANOWE I 
TYM PODOBNE MATERIAŁY IZOLACYJNE NIE SŁUŻĄ 
DO MOCOWANIA OKIEN, A WYŁĄCZNIE DO 
USZCZELNIENIA I OCIEPLENIA SZCZELINY MIĘDZY 
OKNEM A ŚCIANĄ. 

ES IST DARAN ZU DENKEN, DASS 
POLYURETHANSCHAUM UND ÄHNLICHE 
DICHTUNGSMATERIALIEN NICHT ZUR 
BEFESTIGUNG VON FENSTERN DIENEN, SONDERN 
AUSSCHLIESSLICH ZUR ABDICHTUNG UND 
WÄRMEDÄMMUNG DES SPALTES ZWISCHEN DEM 
FENSTER UND DER WAND. 

 

Bei Befestigungen mit Ankern muss der Abstand ≤ 400mm betragen 



 
BEFESTIGUNGSELEMENTE DES FENSTERS IN DER WANDÖFFNUNG – ANKER/MONTAGEBLECH (ACVL130) 

 

DIE ANKER SIND ÜBERALL DORT ANZUWENDEN, WO DER ABSTAND DER ZARGE ZU GROSS IST, UM DÜBEL 
ZU VERWENDEN, Z. B. BEI DER UNTEREN BEFESTIGUNG (IM SCHWELLENBEREICH) BEI SCHICHTWÄNDEN. 
IM FALLE EINES PROFILS MIT THERMISCHER EINLAGE WIRD DER ANKER IN DER INNENKAMMER 
MONTIERT. 

ES IST DARAN ZU DENKEN, DASS POLYURETHANSCHAUM UND ÄHNLICHE DICHTUNGSMATERIALIEN 
NICHT ZUR BEFESTIGUNG VON FENSTERN DIENEN, SONDERN AUSSCHLIESSLICH ZUR ABDICHTUNG UND 
WÄRMEDÄMMUNG DES SPALTES ZWISCHEN DEM FENSTER UND DER WAND. 

Eine direkte Befestigung wie Dübel und die Befestigung des Ankers / Tragarms an der Mauer muss in einem Abstand 
von nicht weniger als 60 mm erfolgen. 

Die Dübel sind ausschließlich auf die senkrechten Elemente und oberen Zargen der Schiebesysteme anzuwenden. 
Die Anker ACVL130 / ACUN23X dagegen können über den Umfang des Rahmens verteilt werden. Im Falle der 
Anwendung von Ankern darf ihr Abstand zueinander 400 mm nicht überschreiten. 
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4.2. Aufstellung und richtige Abstützung des Fensters mit Tragekeilen 

 

Die Zarge ist gemäß der Bauplanung an der entsprechenden Stelle der Wandöffnung einzusetzen. 

Der Rahmen ohne die Flügel wird in die Wandöffnung eingesetzt und dann mithilfe einer Wasserwaage exakt 
senkrecht und waagerecht ausgerichtet. Zur Einsetzung des Rahmens werden die tragenden Klötze und Stützklötze 
verwendet. Zudem ist die lineare Position der Zarge mithilfe einer langen Wasserwaage oder einer Schnur zu 
überprüfen. 

Eine unachtsame Ausnivellierung kann eine erschwerte Arbeit der Flügel zur Folge haben. 

 

ACHTUNG !!! 

NACH DER EINSTELLUNG DES RAHMENS SIND DIE DIAGONALEN DES FENSTERS MITHILFE EINES 
STAHLLINEALS ZU PRÜFEN. 

Der Längenunterschied bei den 

Diagonalen der Zarge darf nicht größer sein als 2 mm. Die zulässigen senkrechten und waagerechten Abweichungen 
bei der Einstellung des Fensters bei einer Länge des Elements bis 3 m betragen 1,5 mm, die maximalen – nicht mehr 
als 3 mm. 

 

Im Falle der Aluminiumaußentüren sind die Zargen waagerecht und senkrecht von der Seite der Scharniere 
auszurichten, der Flügel ist von der Seite des Fenstergriffes an den Rahmen anzupassen, die maximale zulässige 
Abweichung beträgt 2-3 mm. Im Falle von Aufsatztüren aus Aluminium erfolgt die Regelung der Türen ausschließlich 
mithilfe der Scharniere. Die Ankerelemente müssen auf dem gesamten Umfang der Konstruktion verteilt werden. 

ACHTUNG !!! 

Die Tür wird ohne die Abnahme des Flügels von den Scharnieren eingesetzt. 



 

 

 

4.3. Abkeilen der Konstruktion mit Hilfe von Trageblöcken 

Um der Konstruktion eine entsprechende Stützfläche zu bieten, werden die Klötze aus hartem PVC oder 
imprägniertem Holz gemäß der Zeichnung verteilt. Die fehlende Verkeilung kann ein mangelhaftes Funktionieren der 
Flügel zur Folge haben. Wichtig ist die richtige Verteilung der Klötze. Sie sollten sich unter allen 
Verbindungsfragmenten der senkrechten und waagerechten Rahmenelemente befinden. Im Falle von Balkonschiebe- 
oder Kipp-Schiebetüren muss der untere Teil der Zarge stabil auf der gesamten Länge durch die Anwendung eines 
stetigen Stützbalkens oder durch das Anbringen von Stützklötzen oder Konsolen unter der Fahrschiene unter 
Beibehaltung eines maximalen Abstands von 400 mm zwischen ihnen abgestützt werden. 

Die Stützklötze werden nicht bei aus der Mauerfront herausragenden und in der Wärmedämmung angebrachten 
Fenstern verwendet. Die Distanzklötze, die während der Montage der vorübergehenden Einstellung der 
Fensterposition in der Wandöffnung dienen, sind nach der Befestigung der Zarge in der Wandöffnung zu entfernen. 
Dagegen dürfen die Stützklötze nicht entfernt werden. Die während der Montage zur Ausrichtung des Fensters 
verwendeten Keile oder Unterlagen sind keine Stützklötze!!! 
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KLOCEK PODPOROWY STÜTZKLOTZ 

KLOCEK DYSTANSOWY  DISTANZKLOTZ  

4.4. Befestigung der Fenster und Türen 

Die Montage der Fenster an der Mauer ist auf eine mechanische unmittelbare oder mittelbare Weise (unter 
Verwendung von Ankern) durchzuführen. 

Alle Befestigungselemente müssen gegen Korrosion geschützt und aus einem Material angefertigt werden, das 
beständig gegen Feuchtigkeit und Witterungsbedingungen ist. Zur Befestigung der Zarge werden Elemente 
verwendet, die passend zu den voraussichtlichen Belastungen gewählt werden, die auf das Fenster oder auf die 
Mauer einwirken können. 

Die Wahl der Befestigungselemente ist ein jedes Mal an das Material anzupassen, aus dem die Mauer gefertigt ist, 
was zuvor im Entwurf des Fenstereinbaus zu berücksichtigen ist. 

Eine direkte Befestigung wie Dübel und die Befestigung des Ankers / Tragarms an der Mauer muss in einem Abstand 
von nicht weniger als 60 mm erfolgen. 



 

 

S1, S2 = odległość miedzy dyblami S1, S2 = Abstand zwischen den Dübeln 

C1, C2 = odległość od krawędzi C1, C2 = Abstand vom Rand 

h = grubość elemntu h = Dicke des Elements 

Przykłady Beispiele: 

montaż pośredni indirekte Montage 

montaż bezpośredni direkte Montage 

Die Dübel sind ausschließlich auf die senkrechten Elemente und oberen Zargen der Schiebesysteme anzuwenden. 

Im Falle der Anwendung von Ankern darf ihr Abstand zueinander 400 mm nicht überschreiten. 

Die Befestigung der teilweise oder ganz aus der Wandfront herausragenden Fenster kann mithilfe von Konsolen und 
Kragarmen oder Winkelprofilen ausgeführt werden. Diese Elemente müssen entsprechend für die Übertragung von 
den auf das Fenster einwirkenden äußeren Belastungen und des Gewichts des Fensters ausgewählt werden. Die 
Systemlösungen aus unteren Konsolen, seitlichen und oberen Kragarmen zur Befestigung von den aus der Wandfront 
herausragenden Fenstern sind gemäß den durch ihren Hersteller beschriebenen Richtlinien und in dem von ihm 
angegebenen Bereich zu verwenden. Eine solche Konsole ist ein Element, auf dem das Fenster mit seinem gesamten 
Gewicht ruht. Man kann sie gleichzeitig als einen Stützklotz und als ein Befestigungspunkt betrachten. Die seitlichen 
und oberen Kragarme sind Elemente, die die durch die Auswirkungen des Windes ausgelösten und mit der Bewegung 
der Flügel verbundenen Belastungen auf die Wandkonstruktion übertragen. 

Ungeachtet der Montageart sind die Befestigungspunkte auf dem gesamten Umfang der Zarge (des Rahmens), 
sowohl auf ihren senkrechten als auch auf waagerechten (im Schwellen- und Sturzbereich) Teilen, gemäß der 
Abbildung, anzubringen. 

Nachfolgend befinden sich Beispiele unterschiedlicher Systeme. 
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OŚCIEŻNICACH OKIENNYCH FENSTERZARGEN 

(*) - max 600mm - dybel | / dowel (*) - max 600mm - Dübel | / dowel 

(*) - max 400mm - ACVL130, ACUN23X. inne kotwy / 
other anchors (**) 

(*) - max 400mm - ACVL130, ACUN23X. sonstige Anker / 
other anchors (**) 

(**) - max 400mm - gdy indywiaualne wsporniki, dolna 
część ramy może być wiercona tylko w wyznaczonej 
części / individual anchor, bottom frame can be drilled 
only in specific range 

(**) - max 400mm - wenn individuelle Konsolen, darf der 
untere Rahmenteil nur im gekennzeichneten Teil gebohrt 
werden/ individual anchor, bottom frame can be drilled 
only in specific range 

oś słupka Achse der Pfostens 

oś podziału skrzydeł Achse der Flügelteilung 

 

 



 

 
OŚCIEŻNICACH OKIENNYCH FENSTERZARGEN 

(*) - max 700mm - dybel / dowel (*) - max 700mm - Dübel / dowel 

(*) - max 400mm - ACVL130, ACUN23X, inne kotwy / 
other anchors 

(*) - max 400mm - ACVL130, ACUN23X, andere Anker/ 
other anchors 

(**)- max 400mm - gdy indywidualne wsporniki, dolna 
część ramy może być wiercona tylko w wyznaczonej 
części / individual anchor, bottom frame can be drilled 
only in specific range 

(**)- max 400mm - bei individuellen Kragarmen, unterer 
Rahmenteil kann nur an einem bestimmten Teil gebohrt 
werden / individual anchor, bottom frame can be drilled 
only in specific range 

oś słupka Achse der Pfostens 
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oś podziału skrzydeł Achse der Flügelteilung 

 



 

 

ELEMENTY MOCUJĄCE OKNO W OŚCIEŻU - DYBEL BEFESTIGUNGSELEMENTE DES FENSTERS IN DER 
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WANDÖFFNUNG - DÜBEL 

ELEMENTY MOCUJĄCE OKNO W OŚCIEŻU - KOTWA / 
BLACHA MONTAŻOWA (ACVL130) 

BEFESTIGUNGSELEMENTE DES FENSTERS IN DER 
WANDÖFFNUNG – ANKER/MONTAGEBLECH 
(ACVL130) 

5. Abdichtung und Wärmedämmung 

Das Ziel der Dichtung ist die Absicherung des Spaltes zwischen dem Fenster und der Wandöffnung vor dem 
Endringen des Wasserdampfs von der Innenseite. Bei der Ausführung der Abdichtung sind die Richtlinien des 
Herstellers der abdichtenden Materialien zu beachten: 

- Chemische Kompatibilität der miteinander in Berührung kommenden Materialien, 

- Reinigung der Kontaktoberfläche, 

- Grundierung der Kontaktoberfläche (je nach Materialart), 

- Anforderungen an Luftfeuchtigkeit und -Temperatur. 

Nach der Ausführung der Abdichtung ist immer folgende Grundregel anzuwenden: 

„dichter auf der Innenseite als auf der Außenseite”. 

Es ist zu bedenken, dass die Montage der Fenster ohne die Ausführung einer Dichtung falsch ist, zumal keine dichte 
Verbindung und keine entsprechende Wärme- und Schalldämmung vorliegt. 

Für die Ausführung der Dichtungen können je nach der Stelle der Anwendung folgende Materialien angewendet 
werden: dampfdichte und dampfdurchlässige Folien, imprägnierte Kompribänder, Butylbänder, elastische Fensterkitts 
(neutrale Silikone), Baustellen-Distanzschnüre 

Die genannten Materialien dürfen nicht mit den sie umgebenden Elementen in Reaktion treten und unter dem Einfluss 
der Temperatur ihre Eigenschaften verlieren. Im Falle der Materialien, die der Abdichtung der Fuge dienen, sind die 
Hinweise und Empfehlungen des Herstellers dieser Materialien zu beachten. Empfohlene Hersteller sind: Illbruck, 
Soudal, IsoChemie, GU. 

Die Fuge muss: 

■ winddicht 

■ schalldämmend 

■ wärmedämmend sein 

■ Belastungen aufnehmen, die aus der Spezifik des Baus – oder aus den Bewegungen des Fensters infolge 
von Längenveränderungen resultieren 

■ alterungsbeständig sein, da sonst Risse und Brüche entstehen können. 

Beispieldichtungen: 



 

 

 

strona wewnętrzna Innenseite 

Rys. Uszczelnienie szczeliny między oknem i ościeżem w 
ścianie z ociepleniem zewnętrznym 
1 - impregnowana taśma rozprężna tub taśma warstwowa 
paroprzepuszczalna 
2 - pianka poliuretanowa lub wełna mineralna 
3 - folia paroszczelna lub taśma paroszczelna 

Abb. Abdichtung des Spaltes zwischen Fenster und 
Laibung mit äußerer Wärmedämmung 
1 – imprägniertes Kompriband oder dampfdurchlässiges 
Schichtenband 
2 – Polyurethanschaum oder Mineralwolle 
3 – Dampfsperrfolie oder -band 

Rys. Uszczelnienie szczeliny między oknem bez węgarka 
i ościeżem 
1 - impregnowana taśma rozprężna lub taśma warstwowa 
paroprzepuszczalna 
2 - pianka poliuretanowa lub wełna mineralna 
3 - folia paroszczelna lub taśma paroszczelna 

Abb. Abdichtung des Spaltes zwischen einem Fenster 
ohne Fensteranschlag und Laibung 
1 – imprägniertes Kompriband oder dampfsperrendes 
Schichtband 
2 – Polyurethanschaum oder Mineralwolle 
3 – Dampfsperrfolie oder -band 

Rys. Uszczelnienie szczeliny między oknem i ościeżem w 
ścianie pełnej z węgarkiem 
1 - impregnowana taśma rozprężna lub taśma warstwowa 
paroprzepuszczalna 
2 - pianka poliuretanowa lub wełna mineralna 
3 - folia paroszczelna lub taśma paroszczelna 
4 - silikon 

Abb. Abdichtung des Spaltes zwischen Fenster und 
Laibung in einer Massivwand mit Fensteranschlag 
1 – imprägniertes Kompriband oder dampfsperrendes 
Schichtband 
2 – Polyurethanschaum oder Mineralwolle 
3 – Dampfsperrfolie oder -band 
4 – Silikon 

Die Abdichtung der Schwellen der Balkontüren erfordert wegen der höheren Gefahr einer Wasserexposition als im 
Falle der Fensterschwellen die Wahrung des Niveauunterschieds zwischen dem oberen Rand der 
wasserabweisenden Dämmung der Balkon- bzw. Terrassenplatte und dem geplanten Niveau des Abschlusses der 
Balkonoberfläche. 

Anforderungen an die untere Verbindung der Türen nach RAL 

 
Möglichkeiten der 

Ausführung der unteren 
Verbindung 

Anforderungen an die untere Verbindung im Lichte der 
entsprechenden Vorgaben 
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Wasserabsicherung 
Die Verschlüsse der beweglichen Bauelemente sind derart 
abzusichern, dass der Rand der Dichtung sich entweder in der 
Einlassöffnung befindet oder mit einer Klemmschiene versehen 
oder konstruktiv offen ist. 
In der Regel wird die Dichtung mindestens 150 mm über der 
Oberfläche über der Dichtung des Belages (wasserableitenden 
Schicht) angebracht. 

 

 

In Ausnahmefällen ist es möglich, die Höhe der 
Verbindungsstelle zu reduzieren, wenn die lokalen 
Bedingungen jederzeit einen freien Wasserabfluss im Bereich 
der Tür ermöglichen. Dieser Fall liegt vor, wenn in sich in 
unmittelbarer Nähe der Tür Abflussrinnen befinden oder wenn 
es eine andere Möglichkeit der Entwässerung gibt. In solchen 
Fällen muss die Höhe der Verbindung mindestens 50 mm (vom 
oberen Rand der Dichtung oder des Verbindungsblechs mit 
Führungsschiene) über der Oberfläche des Belags betragen. 

 
 

 

Erleichterungen für behinderte und ältere Personen in 
öffentlichen Gebäuden 
Geltende Regel im Falle von Hauseingängen: Schwellen und 
Niveauunterschiede dürfen nicht mehr als 25 mm betragen 
Barrierefreie Wohnungen 
Wohnungen für Behinderte in Rollstühlen. Grundsätzlich ist die 
Anwendung von Türfalzen und Schwellen zu vermeiden. Ist 
deren Auftreten technisch begründet, dürfen sie eine Höhe von 
20 mm nicht überschreiten. 

 

 

Aus o.g. Gründen ist manchmal sogar auch eine zu niedrige 
Höhe der Dichtung zulässig und sogar empfehlenswert, wobei 
in solchem Fall die Anwendung zusätzlicher Mittel empfohlen 
wird, die die Entstehung von Beschädigungen durch 
Feuchtigkeit verhindern. 
Die Einhaltung der empfohlenen Höhe der Dichtung genügt 
nicht zur Wahrung der Dichtung der Verbindungsstelle. 

   

 
płaszczyzna odprowadzająca wodę Wasserabführende Fläche 

 
uszczelka Dichtung 

odwodnienie Entwässerung 



 

 
uszczelka Dichtung 

20 ewent. 25 mm 20, event. 25 mm 

odwodnienie Entwässerung 

 
np. drzwi balkonowe z. B. Balkontüren 

niezbędne dodatkowe  systemy odprowadzania wody Notwendige zusätzliche Entwässerungssysteme 

 
Im Falle von Balkonen empfehlen wir die Ausführung einer solchen Dichtung unter Verwendung einer EPDM-Schürze. 

Die äußere Fensterbank muss aus der Wandfläche um etwa 30-40 mm, nicht weniger als 20 mm herausragen. Der 
Kragen der Fensterbank muss unter den unteren Teil der Zarge eingeführt werden, die Kontaktstelle muss mit einem 
dauerhaft elastischen Dichtungsmittel abgedichtet werden. Wenn die Fensterbank mithilfe von Schrauben am Profil 
unter dem Fenster befestigt ist, sind zusätzlich die Köpfe der Schrauben abzudichten. Die gesamte Verbindung der 
Fensterbank an den Ecken, über die Länge oder mit der Laibung muss stetig abgedichtet sein. Die Fensterbank muss 
über eine Dehnungsfuge aller etwa 2,5 m verfügen und gegen Abreißen durch Wind gesichert sein. Die richtige 
Abstützung und Dämmung bewirken eine Lärmdämmung des fallenden Regens. Die Endblenden der Fensterbank 
sind nach der an der Fassade angewendeten Lösung zu wählen. 

Die innere Fensterbank muss im unteren Teil des Fensters nach vorheriger Abdichtung an der Innenseite der 
Kontaktstelle zwischen Laibung und Zarge eingesetzt werden. 

6. Kontrolle und Überprüfung der Funktionalität 

Im Rahmen der Kontrolle der eingebauten Fenster und Balkontüren ist die Korrektheit des Einbaus und der 
Funktionsfähigkeit unter Einhaltung der folgender Anforderungen zu prüfen: 

- Horizontale und vertikale Abweichungen dürfen nicht mehr als 1,5 mm bei einer Länge des Elements bis 3 m 
betragen 

- Der Längenunterschied der Diagonalen der Zarge darf nicht größer sein als: 

- 2 mm bei einer Länge des Elements bis zu 2 m 

- 3 mm bei einer Länge des Elements über 2 m 

- Das Öffnen und Schließen der Flügel muss frei und ungehindert vor sich gehen 

- Der offene Flügel darf sich unter seinem eigenen Gewicht weder öffnen noch schließen 

- Der geschlossene Flügel muss gleichmäßig an der Zarge anliegen und für Dichtheit zwischen diesen 
Elementen sorgen 

- Die Fuge zwischen der Zarge und dem Flügel auf geschlossener Konstruktion darf gemäß den 
Systemkatalogen eine Abweichung von +/- 0,5 mm für das gegebene System haben 
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- die Verformungen der Rahmen dürfen 1 mm pro 1 m nicht überschreiten 

- Die Form- und Maßänderungen der Fenster und Türen dürfen deren Funktionsfähigkeit nicht wesentlich 
beeinträchtigen und keine Beschädigungen der Bauteile, d. h. der Beschläge, Dichtungen, Rahmen sowie eine 
Korrosion der Beschläge usw., bewirken. 

Sämtliche Verformungen sind an geschlossenen Flügeln, ohne verriegelte Beschläge zu messen. 

6.1 Schlussbemerkungen 

Die Putzarbeiten im Außenbereich sind unter Verwendung von Putzen für den Außeneinsatz auszuführen. Die 
Ergänzung der Putze von innen kann mit jeder Art von Putz erstellt werden. 

Nach der Abdichtung des Fensters auf seinem gesamten Umfang regulieren wir die Beschläge, entfernen die 
Schutzfolie von den Profilen, setzen Abdeckungen auf die Entwässerungsöffnungen ein. 

ACHTUNG AUF DIE PUTZE! 

Kalk und Zement haben einen schädlichen Einfluss auf die Aluminiumprofile, insbesondere auf 
Lackschichten und anodisierte Schichten. Falls der Putz mit der Aluminiumoberfläche in Berührung kommt, 
sollte er sofort von ihr mithilfe eines Schwamms oder Putztuches abgewaschen werden, damit er nicht 
aushärtet. Ohne Abwaschen kommt es zu dauerhaften Verfärbungen und Beschädigungen. Es sind keine 
Waschmittel mit Schleifmittelzusätzen oder rauen Schwämme einzusetzen. 

ACHTUNG AUF ANDERE METALLE! 

An den Kontaktstellen der Aluminiumoberfläche mit anderen Metallen oder ihren Legierungen tritt das 
Phänomen einer elektrochemischen Korrosion auf. Diese Korrosion tritt besonders schnell unter feuchten 
Bedingungen auf. Im Zusammenhang damit muss Aluminium immer von anderen Metallen getrennt werden. 
Eine Ausnahme kann verzinkter Stahl darstellen. Zur Trennung können z. B. Unterlagen aus Kunststoff oder 
Butylbänder dienen. 

ACHTUNG AUF HOLZ! 

Ein direkter Kontakt der Aluminiumkonstruktion mit Holz, besonders mit feuchtem und imprägniertem Holz, 
ist zu vermeiden. Die meisten Imprägniermittel enthalten nämlich chemische Verbindungen, die bei 
Aluminium Korrosion hervorrufen. 

ACHTUNG AUF DEN ARBEITSSCHUTZ! 

Die für Füllungen und Dichtungen verwendeten Materialien können gesundheitsschädlich sein. Die auf den 
Verpackungen angegebenen Arbeitsschutzvorgaben des Herstellers sind daher exakt einzuhalten. 

 

7. Einstellungen und Wartungen der Beschläge 

7.1 Flügelverklotzung 

Eine Einstellung dient der richtigen Einstellung des Flügels in Bezug auf den Fensterrahmen. 

Durch die Scheibe verursachte Schieflage des Flügels 

Die erste durchzuführende Maßnahme ist die Herausnahme der die Scheiben fixierenden Leisten aus den 
Halterungen; zuerst wird die längere Leiste, dann die kürzere herausgezogen. Durch das Hinzufügen oder die 
Wegnahme von Glaser-Unterlagen an gekennzeichneten Stellen wird die Länge der Diagonale A geändert. Zur 
Verfügung stehen vier Stärken der Unterlagen von 1 – 5 mm, die sich farblich unterscheiden. 

- Durch das Hinzufügen der Unterlagen vergrößern wir die Diagonale A, was ein Anheben des Flügels bewirkt – 
siehe Pfeil in Punkt (1). 

- Durch die Wegnahme der Unterlagen verkleinern wir die Diagonale A, was ein Ablassen des Flügels bewirkt – 
siehe Pfeil in Punkt (1). 



 

 

Achtung ! 

Die Verglasung des Flügels wird bei leicht geöffnetem Fenster ausgeführt 

 
7.2 Justierung mithilfe der Beschläge 

Nomenklatur der Grundelemente der Beschläge 

 

(1) Getriebe 

(2) Eckumlenkung 

(3) Führungsschiene der Schere 

(4) Schere 

(5) Mittlerer Verschluss 

(6) Oberes Band 

(7) Bolzen des Bandes 

(8) Halterung des unteren Bandes 

(9) Unteres Band 

(10) Schließblech 
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(11) Zapfen 

 

7.2.1 Einstellung an der PSK-Schiebekonstruktion 

 

 



 
 

 

 

 

Demontaż skrzydła Demontage des Flügels 

Okucie w skrzydle ustawić w pozycji Uchył odbezpieczyć 
ramię rozwórki 

Den Beschlag am Fensterflügel auf die Position Kippen 
stellen und den Scherenarm entsperren 

Montaż skrzydła Montage des Flügels 

Okucie w skrzydle ustawić w pozycji Uchył (klamka w 
poziomie) a skrzydło ustawić pod kątem na szynie 
bieżnej. Ramię rozwórki połączyć ze slizgaczem i 
zabezpieczyć (kluczem 4) 

Den Beschlag an dem Fensterflügel auf die Position 
Kippen stellen (Fensterklinke in waagerechter Position) 
und den Flügel unter einem Winkel auf der 
Fensterlaufschiene einstellen. Den Scherenarm mit dem 
Gleitelement verbinden und (mit dem Schraubenschlüssel 
4) absichern 

UWAGA ACHTUNG 

Dolna krawędź szyny bieżnej musi być podparta na całej 
długości ( należy uwzględnić grubość posadzki w 
warunkach zabudowy 

Der untere Rand der Laufschiene muss auf der gesamten 
Länge abgestützt werden (die Dicke des Estrichs ist bei 
den Einbaubedingungen zu berücksichtigen) 

Osłonka wózka Abdeckung des Laufwagens 

Podniesienie lub opuszczenie skrzydła przesuwnego Anheben und Senken des Schiebeflügels 

Przestrzeń okuciowa (tzw falzluft) na bokach na dole, 
pomiędzy ramą a skrzydłem przesuwnym, musi być taka 
sama po stronie lewej i prawej. 

Die Falzluft seitlich unten, zwischen dem Rahmen und 
dem Schiebeflügel sollte auf der linken und rechten Seite 
dieselbe sein. 

Docisk skrzydła ustawiamy obracjąc rolkę 0-180°(+/- 
1mm) (kluczem 4). 

Der Anpressdruck des Flügels wird durch die Umdrehung 
der Rolle 0-180°(+/- 1mm) (mithilfe des 
Schraubenschlüssels 4) eingestellt. 

Jeżeli zajdzie konieczność rozdzielacz należy odkręcić 
(kluczem 4)przestawić i niezwłocznie ponownie 
przykręcić. 

Falls erforderlich, sollte das Trennelement (mit dem 
Schraubenschlüssel 4) abgeschraubt und unverzüglich 
erneut angeschraubt werden. 

Przestrzeń okuciowa (tzw falzluft) na górze i na bokach, 
pomiędzy ramą a skrzydłem przesuwnym, musi być 
zawsze taka sama 

Die Falzluft oben und an den Seiten zwischen dem 
Rahmen und dem Schiebeflügel muss immer dieselbe 
bleiben. 

Zdjąć osłonki z obu wózków Abdeckungen von den beiden Laufwagen abnehmen 

Zdjąć osłonę pomiędzy wózkami - nacisnąć osłonę na dół 
a następnie zdjąć do przodu 

Abdeckung zwischen den Wagen abnehmen – die 
Abdeckung nach unten drücken und dann nach vorn 
abziehen 

Wysunąć do przodu pierścień zabezpieczający Den Absicherungsring nach vorne herausschieben 

Ustawienie wysokości w górę/ śruba w prawo/+ 4mm w 
dół / śruba w lewo /-1 mm Wsunąć pierścień 
zabezpieczający 

Höheneinstellung nach oben / Schraube nach rechts/ + 4 
mm nach unten / Schraube nach links /-1 mm 
Sicherheitsring 

Założyć osłonę pomiędzy wózkami Abdeckung zwischen den Laufwagen einsetzen 

Założyć osłonki obu wózków Abdeckungen beider Wagen einsetzen 

Obsługa klamką okuć G.U-966 mZ, oZ Bedienung der Beschläge G.U-966 mZ, oZ mithilfe der 
Fensterklinke 

Położenie Uchył Fensterlage Gekippt 

Obracając klamkę do pozycji pionowej następuje 
odblokowanie skrzydła 

Durch das Drehen der Fensterklinke in die waagerechte 
Lage wird der Fensterflügel entriegelt 

Odryglowanie - Przesuwu Entriegelung – Schieben 

Naciskając delikatnie klamkę na dół następuje 
odryglowanie skrzydła i jego ustawienie w pozycje 
przesuw (GU966 mZ-rys. góra) na górę następuje 
odryglowanie skrzydła i jego ustawienie w pozycje 
przesuw 

Wenn man die Fensterklinke sanft nach unten drückt, 
erfolgt die Entsperrung des Flügels und seine Einstellung 
in die Schiebeposition (GU966 mZ- Abb. oben) nach 
oben, es erfolgt die Entsperrung des Flügels und seine 
Einstellung in die Position Schieben 

Przesuw Schieben 

Realizujemy w położeniu klamki w poziomie, nie naciskać 
klamki w górę/w dół w trakcie przesuwu 

Wird in der waagerechten Lage der Fensterklinke 
realisiert, ohne die Klinke während des Schiebens nach 
oben/nach unten zu drücken 

Zamknięte Geschlossen 

Uchył / Przesuw Kippen / Schieben 

13 Odryglowanie przesuwu 13 Entsperrung des Schiebens 

Zaczep Schließblech 
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PSK PSK 

Obwodowy Peripher 

Ruchome elementy okucia konserwować używając 
smarów bezżywicznych i bezkwasowych (ochrona przed 
korozją). Elementy zaczepowe naoliwić 

Die beweglichen Elemente der Beschläge sind mithilfe 
von harz- und säurefreien Schmierstoffen zu warten 
(Korrosionsschutz). Die Schließblechelemente mit Öl 
einschmieren 

Uwaga Anmerkung 

Aby zagwarantować poprawną prace okuć, konserwacje 
skrzydła przesuwnego, /tekst nieczytelny/ 

Um für eine ordnungsgemäße Funktion der Beschläge, 
Wartung des Schiebeflügels zu sorgen /Text nicht lesbar/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

7.3 Einstellung der Außentür 

7.3.1 Anleitung zur Einstellung des Rollenbandes WR WALA 

 

REGULACJA WYSOKOŚCI: (zakres regulacji ±5mm) HÖHENEINSTELLUNG: (Einstellungsbereich ±5mm) 

Poluzować śruby 1 dla każdego zawiasu w drzwiach Die Schrauben 1 für jedes Band in der Tür lockern 

Odkręcić wkręt dociskowy górny 2 dla każdego zawiasu 
w drzwiach 

Die obere Druckschraube 2 für jedes Band in der Tür 
abschrauben 

W przypadku bardzo ciężkich drzwi, zaleca się je 
wstępnie odciążyć za pomocą np. klinów. 

Bei sehr schweren Türen wird empfohlen, diese zuerst 
mithilfe von z.B. Keilen zu entlasten. 
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Imbusem 3 dokonać regulacji za pomocą wkrętu 4. (jeden 
obrót o 360 stopni odpowiada 

Mithilfe eines Sechskantschlüssels 3 eine Einstellung mit 
der Schraube 4 vornehmen (eine 360-Grad-Umdrehung 
entspricht 

zmianie wysokości o 1,25mm). Wykonać to dla każdego 
zawiasu po kolei w drzwiach starając się wykonać to w 
sposób możliwie jednakowy 

einer Höhenveränderung um 1,25 mm). Dies muss für 
jedes Band in der Tür nacheinander durchgeführt werden, 
und zwar auf eine möglichst identische Weise 

Po wykonaniu regulacji dokręcić śruby 1 we wszystkich 
zawiasach. 

Nach der Durchführung der Einstellung die Schrauben 1 
in allen Bändern anziehen. 

ZAWIAS ROLKOWY WR ROLLENBAND WR 

REGULACJA WYSOKOŚCI HÖHENEINSTELLUNG 

 

Sechskantschlüssel „4“ 

EINSTELLUNG DES SPALTS: (Bereich der Einstellung ±2,5mm*) 

1. Mithilfe der Druckschraube 1 die Einstellung ausführen (eine 360-Grad-Umdrehung entspricht einer 
Höhenveränderung um 1,25 mm). 

* - für Systeme mit dem Systemspalt 6 mm, für einen 5 
mm Spalt ist wegen der Dicke des Flügels ein 
Einstellungswert von -1.5mm, +2.5mm möglich 

ROLLENBAND WR 

EINSTELLUNG DES SPALTS (LINKS / RECHTS) 

 



 

 

EINSTELLUNG DES ANPRESSDRUCKES DER DICHTUNG: (Einstellungsbereich bis ±1,5mm*) 

1. Die Tür muss vor der Einstellung entlastet sein. 

2. Die Schrauben 1 leicht lockern. 

3. Eine Einstellung des Anpressdrucks der Dichtung mit einem Exzenter unter Verwendung eines 
Sechskantschlüssels „5“ vornehmen Die maximale Einstellung wird nach einer 1/4 Umdrehung (90 Grad) erreicht 

4. Nach der Einstellung die Schrauben 1 anziehen. 

* - der tatsächliche Bereich kann wegen des Werts des Spalts an der Dichtung in Abhängigkeit vom Aluminiumsystem 
kleiner sein. 

ROLLENBAND WR 

EINSTELLUNG DES ANPRESSDRUCKES DER DICHTUNG 

 

Korpus z tłoczonego aluminium. Korpus aus extrudiertem Aluminium 

Tulejka wykonana ze znalu, sprasowana z trzpienier ze 
stali nierdzewnej. 

Die Buchse ist aus Zink-Aluminium gefertigt und mit dem 
Stift aus rostfreiem Stahl gepresst. 

System antywłamaniowy Einbruchsschutzsystem 

Tulejka ze znalu z mechanizmem kontrującym. Die Buchse aus Zink-Aluminium besitzt einen 
Kontermechanismus 

Regulacja w trzech płaszczyznach,całość do wykonania 
na zamkniętych drzwiach 

Einstellung in drei Ebenen möglich, das Ganze ist bei 
geschlossenen Türen auszuführen 

Wkładka nylonowa automatycznego pozycjonowania 
tulejek. 

Nylon-Einlage für automatisches Positionieren der 
Buchsen. 

Sicherheit 

 

Die regulierenden und drehenden Elemente des Türbandes Loira+ wurden so entworfen, um maximale Sicherheit, 
auch bei nach außen zu öffnenden Anwendungen zu gewährleisten. Wir haben für sie das Antieinbruchszertifikat SKG 
EN 1627 erhalten. 
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Einstellung 

 

Die mikrometrische Einstellung des Anpressdruckes bis ±0,5 mm wird bei geschlossener Tür durch die Drehung der 
unteren Buchse und dann durch eine Sperrung mit der Schraube durchgeführt. 

 

7.3.2 Einstellung der Bänder WALA WX 

 

- 2 tlg. Bänder: 
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- 3 tlg. Bänder: 
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7.3.4 Einstellung der verdeckten Türbänder AXXENT 
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Aufhängung des Türflügels 

Zur Einstellung wird der Winkelschraubendreher TX15 verwendet. 

 

Einstellung 

Zur Einstellung wird der Winkelschraubendreher TX15 verwendet  
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Regulacja góra/dół:* Einstellung oben/unten:* 

Regulacja boczna Seitliche Einstellung 

Po zawieszeniu drzwi należy dokręcić element 
zabezpieczający w części ramowej zawiasu! 

Nach dem Aufhängen der Tür muss das 
Sicherungselement im Rahmenteil des Türbandes 
angezogen werden! 

Regulacja docisku: Einstellung des Anpressdruckes: 

 

8. Allgemeine Empfehlungen zu großflächigen Konstruktionen 

Unter bestimmten Nutzungsbedingungen von Erzeugnissen mit Wärmedämmung mit großen Abmaßen kann es 
gelegentlich zu einem nachteiligen physikalischen Phänomen kommen, das im Durchbiegen der Flügelprofile besteht. 

Nachfolgend wird eine Zusammenstellung der Faktoren vorgestellt, die für die Entstehung einer unerwünschten 
Verbiegung der Profile zuständig sind: 

- dunkle Farbe der Profile, 

- auf der Südseite oder der Südwestseite des Hauses montierte Türen, 

- Direkte Sonneneinstrahlung auf das Produkt (fehlende Überdachung gemäß dem geltenden Recht, 
schützende Gebäude oder Bäume), 

- Türfüllung in dunkler Farbe, 

- Vorkommen von langen vertikalen oder schrägen Sprossen im Türflügel. 

Das Verbiegen der Profile besteht in einer ungleichmäßigen Verlängerung des Innen- und Außenprofils aufgrund ihrer 
unterschiedlichen Temperatur. Paradoxerweise gilt: je besser die Wärmedämmung der verbundenen Profile, desto 
deutlicher kann die Verbiegung der Profile sein. Die größte Verbiegung tritt während der maximalen 
Sonneneinstrahlung auf. In den nachfolgenden Stunden kehrt dann das Profil in seine ursprüngliche Form zurück. Zur 
Vermeidung des Phänomens der thermischen Verbiegung von Flügeln sollte mindestens einer der oben genannten 
Faktoren eliminiert, die Abmessungen der Türen reduziert oder Dilatationsprofile der Türflügel angewendet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
9. Sicherheits- und Warnhinweise 

 

Wskazówki dotyczące użytkowania Hinweise zur Nutzung 

Nie obciążać skrzydeł w żaden sposób! Die Flügel auf keine Weise belasten! 

Nie uderzać skrzydłem w ścianę lub węgarek! Den Flügel nicht gegen die Wand oder gegen den 
Anschlag schlagen! 

Nie umieszczać żadnych przedmiotów pomiędzy ramą a 
skrzydłem! 

Keine Gegenstände zwischen dem Rahmen und dem 
Flügel anbringen! 

Zagrożenie skaleczeniem (przygnieceniem) w wypadku 
dostania się np. ręki między ramę a skrzydło! 

Verletzungsgefahr (Quetschgefahr), wenn z. B. die Hand 
zwischen Rahmen und Flügel gesteckt wird! 

Niebezpieczeństwo wypadnięcia przez okno! Gefahr des Herausfallens aus dem Fenster! 

W czasie działania silnego wiatru nie zostawiać otwartego 
okna! 

Bei starkem Wind das Fenster nicht geöffnet 
zurücklassen! 

10. Sachliche Grundlage 

- Gesetz vom 7. Juli 1994 Baurecht (GBl. 2013 Pos. 1409 mit späteren Änderungen) 

- Verordnung des Ministers für Infrastruktur vom 12. April 2002 zu den technischen Bedingungen, denen die 
Gebäude und ihre Lage entsprechen müssen (GBl. von 2002 Nr. 75 Pos. 690 mit späteren Änderungen) 

- PN-EN 14351-1+A1:2010 Fenster und Türen Produktnorm Leistungseigenschaften 

Teil 1: Fenster und Außentüren ohne Eigenschaften bezüglich Feuerschutz und/oder Rauchdichtheit 

- Leitfaden zur Montage. Der Einbau von Fenstern, Fassaden und Haustüren mit Qualitätskontrolle durch das RAL- 
Gütezeichen, RAL - Gütegemeinschaften Fenster und Haustüren, Frankfurt 2014 

- Technische Bedingungen und Ausführung der Bauarbeiten Teil B: Innenausbauarbeiten, Heft 6: Montage von 
Balkonfenstern und –Türen. 

- Technische Dokumentation Aluplast 
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In Fällen, die nicht in der Anleitung erfasst sind, bitten wir um Bezugnahme zur nachstehenden Anleitung oder um 
Kontakt mit Oknoplast. 

 

 

 

11. Notizen 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

OKNOPLAST Sp. z o.o. 
Ochmanów 117 
32-003 Podłęże 

 
Tel.: +48 12 279 71 71 
Fax: +48 12 279 71 72 
www.oknoplast.com.pl 

http://www.oknoplast.com.pl/

